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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Scheune im Rathaushof wurde weiter ausgebaut 
Schon seit 2006 organisiert die Bürger-
gruppe „BürgerScheune“ ehrenamtlich 
Café-Treffs und Kulturveranstaltungen im 
ehemaligen Farrenstall der Rathausscheu-
ne. Die „BürgerScheune““ ist inzwischen 
als Veranstaltungsort für Musik, Theater 
und Kleinkunst in der ganzen Region ein 
Begriff. Nach und nach wurde der Farren-
stall hergerichtet und zur Kulturscheune 
mit besonderem Flair ausgebaut. Jetzt 
wurde die große Scheune neben dem Ver-
anstaltungsraum hergerichtet – mit tat-
kräftiger Hilfe von Mitgliedern der „Bür-
gerScheune“. 
 
Insbesondere „BürgerScheune“-Urgestein 
Werner Jäckisch hatte im August seinen 
Sommerurlaub in die „BürgerScheune“ 
verlegt. Unterstützt wurde er von „Neu-
ling“ Martin Prothmann, der im vergan-
genen Jahr zur BE-Gruppe gestoßen war. 
Darüber hinaus waren einige Handwerker 
im Auftrag der Gemeinde Gottenheim am 
Werk. Am Freitag, 13. September, begut-
achtete Bürgermeister Volker Kieber das 
Ergebnis. „Ich bin begeistert, was aus 
der alten Scheune geworden ist“, so der 
Bürgermeister, der nicht mit leeren Hän-
den gekommen war. Mitgebracht hatte 
der Bürgermeister neben herzlichen Wor-
ten des Dankes je einen Umschlag mit 
Gutscheinen des Gewerbevereins für die 
beiden fleißigen BE-Mitglieder Werner 
Jäckisch und Martin Prothmann. Schließ-
lich hatte insbesondere Werner Jäckisch 
fast drei Wochen lang in der Scheune al-
ten Putz abgeklopft und die Bruchstein-
wand im hinteren Bereich der Scheune 

anschließend mit der Drahtbürste bear-
beitet. Die Backsteinwand, die die Neben-
scheune von der Bürgerscheune trennt, 
wurde ebenfalls von Putz befreit. Gemein-
sam säuberten Jäckisch und Prothmann 
anschließend mit Küchenschwämmen 
Stein für Stein.

Eine Sisyphusarbeit, die sich gelohnt hat. 
Denn die Scheune zeigt jetzt erst richtig 
ihren historischen Charme. Bei der Kul-
turveranstaltung am Donnerstag, 19. Sep-
tember, konnten die Gäste das Werk be-
wundern und gemütlich in der Pause und 

nach der Veranstaltung zusammenstehen – 
denn auch eine Heizung wurde im Auftrag 
der Gemeinde in die Nebenscheune ein-
gebaut.
 
Bürgermeister Volker Kieber betonte 
beim Besuch in der Scheune die Bedeu-
tung des ehrenamtlichen Engagements 
der BE-Gruppe „BürgerScheune“. Die 
Café-Treffs und kulturellen Angebote 
seien zu einer wichtigen Ergänzung des 
kulturellen und gesellschaftlichen Pro-
gramms in Gottenheim geworden, so der 
Bürgermeister.   Fortsetzung >>

Bürgermeister Volker Kieber (links) dankte Werner Jäckisch und Martin Prothmann 

(rechts) für ihren Arbeitseinsatz in der Bürgerscheune. 
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Herzlichen Glückwunsch 
Mit einer eindeutigen Wertung gewannen die seit drei Jahren in Gottenheim leben-
den Dieter Keppeler und Manuela Schraut-Keppeler von der Tanzsportgemeinschaft 
Freiburg (TSG Freiburg) die Landesmeisterschaft der Senioren III S-Standard in 
Biberach. 
 
Mit diesem Sieg ertanzte sich das Ehepaar den vierten Landesmeistertitel in Folge 
bei der Senioren III S-Standard. 
 
Zu diesem großartigen Erfolg gratuliere ich persönlich und auch namens der Gemeinde 
Gottenheim ganz herzlich und wünsche weiterhin viel Freude und Erfolg beim Tanzen. 
 
Volker Kieber 

Bürgermeister 

 

 

Die BE-Gruppe arbeitet vollkommen eh-
renamtlich. Kleinere Renovierungs- und 
Reinigungsarbeiten in der Scheune wer-
den von den Gruppenmitgliedern erle-
digt. Die Einnahmen aus der Bewirtung 
und Überschüsse aus den Eintrittsgel-
dern werden an die Gemeindekasse 
abgegeben. Die Gemeinde wiederum 
finanziert Renovierungsarbeiten in der 
Scheune mit den Einnahmen der „Bür-
gerScheune“ oder unterstützt andere 
BE-Gruppen. Auch die Heizung und die 
Beleuchtung in der Scheune wurden nun 
aus „BürgerScheune“-Einnahmen be-
zahlt. 
 
Bürgermeister Volker Kieber berich-
tet: „Insgesamt 4.843 Euro wurden 
seit 2010 von der BE-Gruppe „Bürger-
Scheune“ an die Gemeinde gezahlt. Mit 
dieser Summe konnte nun ein Großteil 
der Handwerkerarbeiten in der Scheune 
finanziert werden. Die Beleuchtung in 
der Scheune, die von der Firma Elekt-
ro Hagios im Zuge der Arbeiten erneuert 
wurde, entspricht nun energetisch dem 
neusten Stand. Die Leuchtröhren kön-
nen einzeln eingeschaltet werden und 
die energetische Einsparung ist enorm. 
Im Außenbereich der Scheune zum 
Rathaushof hin wurden Bewegungsmel-
der angebracht. Die Ausgaben für die 
Elektroarbeiten liegen bei 1.863 Euro. 
Dazu kommen Putz- und Malerarbeiten 
in der Scheune sowie die Versiegelung 
der freigelegten Wände – ausgeführt von 
der Firma Fritschi mit Peter Ambs an der 
Spitze. Hier kamen Ausgaben von 1.300 
Euro zusammen. Für die neue Heizung 
(Firma Maurer) fallen noch circa 800 
Euro an. Die BE-Gruppe hat die Hand-
werkerarbeiten in der Scheune also weit-
gehend selbst finanziert.“ Dabei sei die 
ehrenamtliche Arbeit der BürgerScheun-
ler, insbesondere die Tätigkeit von Wer-
ner Jäckisch und Martin Prothmann im 
Sommer, noch nicht eingerechnet, er-
gänzt der Bürgermeister. 

Im kommenden Jahr soll nun auch das gro-
ße Scheunentor erneuert werden. Dessen 
Standfestigkeit hat in vielen vergangenen 
Jahrzehnten gelitten. Zur Sicherung wurde 
das Tor schon mit einem Stamm aus der 
Bürgermeistertanne gestützt, die die Feu-
erwehr im vergangenen Jahr für den neu 
gewählten Bürgermeister gestellt hatte. 
„Im Haushalt 2014 werden wir aber Mittel 
zur Erneuerung des Scheunentors einstel-
len“, verspricht das Gemeindeoberhaupt. 
 
Schon im vergangenen Jahr und Anfang 
dieses Jahres hatten Mitglieder der BE-
Gruppe BürgerScheune den Ausbau der 
linken Scheune, in der während der Ver-
anstaltungen und in den Pausen bewirtet 
wird, vorangetrieben. Denn insbesonde-
re die Kälte und die Zugluft hatten den 
BürgerScheunlern bei der Nutzung der 
Scheune zu schaffen gemacht. So konn-
te mit tatkräftiger Unterstützung von 

Joachim „Mauschel“ Maier und Frank 
Schneider einige Umbauarbeiten vorge-
nommen werden. Mit Brettern wurden 
die Seitenwände und die Öffnung in 
der Decke verkleidet. Für die Unterstüt-
zung bedankte sich die Bürgergruppe 
bei den beiden Fachmännern Maier und 
Schneider mit einem kleinen Präsent. 
Im Frühsommer und nach den Renovie-
rungsarbeiten im August und September 
fanden große Putzaktionen der Bürger-
Scheunler statt, um die beiden Räume 
von Baustaub zu befreien. 
 
Die BE-Gruppe BürgerScheune freut sich 
über die weitere Aufwertung der Räum-
lichkeiten und lädt herzlich zu den nächs-
ten geplanten Veranstaltungen im Oktober 
und November ein. Weitere Informationen 
zur Bürgergruppe und zu den Veranstal-
tungen finden Interessierte auch im In-
ternet unter www.gottenheim.de/Kultur/
BürgerScheune. 

Werner Jäckisch (rechts) und Martin Prothmann haben im August in mühevoller Arbeit 

jeden Backstein einzeln mit dem Schwamm gesäubert. Danach wurden die Steine zum 

Schutz vor Nässe und Staub vom Fachmann versiegelt. 
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Wasser-/Abwasser-Abschlagszahlung für das 3. 
Quartal 2013 
Wir erinnern an die Fälligkeit der 3. Abschlagszahlung der Was-
ser-Abwassergebühren 2013 am 
 
30. September 2013. 
 
Bitte zahlen Sie pünktlich. Sie vermeiden damit unnötige Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge. 
 
Rechnungsamt/Gemeindekasse 

Auf 80 Lebensjahre blickte 
am 22. September 
Herr Viktor Schmidle zurück.  

 
Bürgermeister-Stellvertreter Lothar Zän-
gerle besuchte Herrn Schmidle an seinem 
Ehrentag und überbrachte neben den Ge-
burtstagsgrüßen der Landrätin Dorothea 
Störr-Ritter auch das Präsent der Gemein-
de mit den besten Wünschen für eine ge-
sunde und glückliche Zukunft. 

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag 
02.10.  Emma Thier 87 Jahre 
02.10.  Heidemarie Pankalla 72 Jahre 
12.10.  Maria Walter 84 Jahre 
15.10. Wolf-Rüdiger Völkel 70 Jahre 
18.10. Theresia Ott 72 Jahre 
24.10. Latinka Popovic 75 Jahre 
26.10.  Volker Flügge 75 Jahre 
26.10. Uwe Kranich 72 Jahre 
28.10.  KarinKapp 75 Jahre 
28.10. Anna Becker 72 Jahre 

Probe
Am Montag, 30. September 2013, 19.00 
Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
 
Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten. 
 
Jens Braun, Kommandant  

Einladung 
Die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim ver-
anstaltet am Sonntag 06. Oktober 2013 
ihr Tag der offenen Tür mit ihrem traditio-
nellen Zwiebelkuchenhock! Weiter im An-
gebot bieten wir Ihnen Grillbraten mit Nu-
deln, Wurstsalat, Currywurst, Grillwurst, 
Pommes an. 
 
Das Fest beginnt am Sonntag um 11.00 Uhr 
zum Frühschoppen. 

Außerdem erwartet Sie ein breites Angebot 
von verschiedene Vorführungen und Tipps 
zur Brandverhütung sowie Kinderspiele, 
Hüpfburg und Fahrten mit dem FW Auto! 
 
Die Feuerwehr Gottenheim freut sich die 
gesamte Einwohnerschaft begrüßen zu 
dürfen! 
 
Jens Braun 
Kommandant  

Rathaus geschlossen 
Aufgrund einer Mitarbeiter Schulung ist das Rathaus am Mittwoch, 09.10.2013 ganztägig geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung

Änderung der Verkehrsführung in der 
Bahnhofstraße am 06.10.2013 der Feuerwehr  
Am 06.10.2013 von 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr wird aufgrund ei-
ner Veranstaltung der Feuerwehr die Bahnhofstraße zwischen 
der Einmündung „Im Schulacker und Schulstraße die Bahn-
hofstraße voll gesperrt. 
Wir bitten um Nachsicht und um Beachtung der geänderten 
Verkehrsführung. 

Bürgermeisteramt

Veranstaltungen 
im Oktober 
06. Okt 13 
Kath. Kirche Erntedank mit Brunch 

06. Okt 13 
FFW Tag der offenen Tür 

09. Okt 13 
Kath. Kirche Altennachmittag 

12. Okt 13 
Kath. Kirche Kinderbibeltag 

13. Okt 13 
Akkordeonspielring Konzert 

17. Okt 13 
 BE-Gruppe Kultur in der Scheune 

22. Okt 13 
 Gemeinde/Vereine 
Terminvergabe 2014 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag,
09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 bis 18:00 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim: 
 
Freitag, 27.09.2013 
09:00 Uhr  Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 

Eucharistiefeier 
19:00 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 

Taizé-Gebet 
 
Samstag, 28.09.2013  
18:30 Uhr  Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 

Eucharistiefeier Halleluja-
Liederbuch 

 
Sonntag, 29.09.2013  
09:00 Uhr    Bötzingen, St. Laurentius: 

Eucharistiefeier 
10:30 Uhr    Gottenheim, St. Stephan: 

Eucharistiefeier 
19:00 Uhr    Bötzingen, Haus Inigo: 

Zeit zum Verweilen 
 
Dienstag, 01.10.2013 
09:00 Uhr    Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 

Andacht 
18:30 Uhr    Bötzingen, St. Laurentius: 

Wortgottesfeier 
 
Mittwoch, 02.10.2013 
08:30 Uhr    Gottenheim, St. Stephan:  

Rosenkranz 
09:00 Uhr    Gottenheim, St. Stephan: 

Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 03.10.2013  
18:00 Uhr    Bötzingen, St. Alban: 

Rosenkranz 
18:30 Uhr    Bötzingen, St. Alban: 

Eucharistiefeier 
 
Freitag, 04.10.2013 
09:00 Uhr    Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 

Eucharistiefeier, anschl. 
eucharistische Anbetung

 
 

Samstag, 05.10.2013 - Erntedank 
18:30 Uhr    Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 

Eucharistiefeier zum Ernte-
dank 

 
Sonntag, 06.10.2013 
Bitte beachten Sie: 
09:00 Uhr  Eichstetten, St. Jakobus:
Eucharistiefeier zum Erntedank, anschl. 
kleines Erntedankfest im Pfarrsaal 
10:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier zum Erntedank als Fami-
liengottesdienst für die Gemeinden der 
SeGo mit Halleluja-Liederbuch, mitgestal-
tet vom Kirchenchor, anschl. Brunch im 
Gemeindehaus – Jahrtagsstiftung für 
Mühlenbauer Karl Hunn und Ehefrau Lui-
se geb. Hunn 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 01.10.2013 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule:
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
16:30 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Spatzenchors 
17:00 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 02.10.2013 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Sachausschuss Caritas der Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit Gottenheim 

Wir suchen für eine alleinerzie-
hende Mutter mit einem zweijäh-
rigen Kind ein Damenfahrrad mit 
Kindersitz bzw. ein Damenfahr-

rad und einen Kindersitz. 
Bitte melden Sie sich bei einer der unten ge-

nannten Personen: 
Anneliese Mürtz, Bötzingen / Tel. 07663 
2482 / Muertz-Boetzingen-A-H-A@t-on-
line.de 
Margarete Jenne, Bötzingen / Tel. 07663 
6948 / winzerhofjenne@gmx.de 
Lioba Himmelsbach, Gottenheim / Tel. 
07665 94 03 27/rain_himmelsbach@t-
online.de 
Heike Ebner, Umkirch / Tel. 07665 51220 
/ ebner.huk@t-online.de 
Cornelia Reisch, Umkirch / Tel. 07665 
947 68 32 / cornelia.reisch@se-go.de 
 
Erstkommunion 2014 – 1. Elternabend 
Sehr geehrte Eltern, 
wenn Ihr Kind die 3. Klasse besucht und 
gerne zur Erstkommunion gehen möchte, 
sind Sie herzlich eingeladen zu einem ers-
ten Elternabend am Di, 01.10.2013, 20.00 
Uhr, Gemeindehaus, Hauptstraße 35  
An diesen Elternabenden möchten wir 
Ihnen unser Konzept vorstellen und mit 
Ihnen ins Gespräch kommen. Bei Rück-

fragen wenden Sie sich bitte an: Cor-
nelia Reisch, Gemeindereferentin, Tel. 
07665/9476832 oder Mail: cornelia.reis-
ch@se-go.de 
 
Erntedank-Gottesdienstmit anschl. SE-Go Fa-
milienfestam: 06. Oktober 2013um: 10:30 
Uhrin:  Gottenheim, Kirche St. Stephan 
Alle Gemeindemitglieder besonders auch 
Familien, vom Kleinkind über die Paten 
bis zu den Großeltern, sind herzlich einge-
laden, miteinander danke zu sagen. 
 
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zu ei-
nem Brunch im Gemeindehaus, Hauptstr. 35. 
Wenn Sie etwas dazu mitbringen können, 
geben Sie uns bitte Bescheid. Den Rest 
füllen wir auf. Getränke sind vorhanden. 
Um besser planen zu können, melden Sie 
sich bitte bei 
hans.baulig@se-go.de, oder im Pfarrbüro 
07665/9476810 
 
Erntedankaltar 
Auch in diesem Jahr werden Karin Schä-
fer und ihr Team dankenswerterweise 
wieder den Erntedankaltar gestalten. 
Hierfür benötigen sie wieder Ihre Früch-
te- und Gemüsespende. Wenn Sie etwas 
spenden können, melden Sie es bitte 
bei Karin Schäfter – Tel. Nr. 9477008 
- an, damit das Team planen kann. Stel-
len Sie Ihre Spenden bitte bis Freitag, 
04.10.2013, 18:00 Uhr in den Glocken-
turm der Kirche. 
 

Wir laden herzlich ein 
zur ersten Veranstaltung 
unserer zehnten Pro-
grammsaison:
Dienstag, 01.10.2013, 
20 Uhr, Gallussaal im Ka-
tholischen Pfarrzentrum 

Hugstetten, Engelgasse 25
Die Zehn Gebote – Wegweisung zu Leben
 ortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Eber-
hard Schockenhoff, Universität Freiburg  
Von ihrem biblischen Ursprung her sind 
die Zehn Gebote mit einer Rückerinne-
rung an die Befreiung des Volkes Isra-
el aus Ägypten und mit der Verheißung 
göttlichen Segens verbunden. Das be-
deutet: Sie bezeichnen den Lebensraum 
der Freiheit und einer menschendienli-
chen Ordnung; sie sind nicht Gesetzes-
vorschriften, die der Mensch erfüllen 
muss, weil er seinem Schöpfer Gehor-
sam schuldet, sondern Wegweisung zum 
Leben. Die Zehn Gebote schützen die 
Grundgüter des Nächsten (Leib und Le-
ben, Eigentum, Ehe, Ehre und guter Ruf, 
Recht auf Wahrheit und Wahrhaftigkeit) 
und konkretisieren das Grundgebot der 
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Liebe, das uns dazu auffordert, dem 
Nächsten mit Wohlwollen und Achtung 
vor seiner Würde als Person zu begegnen. 
Durch diese Deutung befreit der Vortrag 
das christliche Ethos aus der Enge ei-
ner legalistischen Verbotsmoral, die für 
die Autonomie des Menschen und seine 
Eigenverantwortung keinen Raum lässt. 
Kostenbeteiligung: 4 Euro 
Kontaktadresse Ökumenische Erwachsenen-
bildung March: 
 Martin Schmeisser. Herrenstr. 28 A, 79232 
March-Hugstetten, Tel. 07665/2328,  
E-Mail: martinschmeisser@gmx.net 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 – 12:00 
Uhr, Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10
elefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 – 11:00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 

Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung (nicht am Fr., 21.09. u. 
04.10.2013) 
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

 

Evangelische Kirchengemeinde  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend von 9.00 -
15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
18. Sonntag nach Trinitatis, 29.09.2013 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst 
 
19. Sonntag nach Trinitatis, 6.10.2013 
Vorschau: 6.10.2013; 10.30 Uhr - preisen 
und speisen – mit Kindergottesdienst für 
kleinere und größere Kinder mit anschlie-
ßendem Mittagessen 
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in 1. Joh 4,21: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott 
liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. 
 
Samstag, 28.9.2013 
9.30 – 
16.00 Uhr  Konfitag im Ev. Gemeinde-

haus 

Montag, 30.09.2013 
20:00 Uhr   Probe Kirchenchor 

Dienstag, 01.10.2013 
14:30 Uhr   Seniorenkreis.
  Zum gemütlichen Bei-

sammensein lädt Sie der 
Seniorenkreis nach der 
Sommerpause zum Thema: 
„Basler Mission“ ein. 
20:00 Uhr Bastelkreis 

 
Mittwoch, 02.10.2013 
09:30 Uhr    Spielgruppe 
16:00 Uhr   Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr    Probe Evangelischer Bläser-

kreis 
 
Einladung zum Ökumenischen Eintopfessen 
Am Sonntag, dem 13. Oktober 2013, 
führen wir am Erntedankfest das Öku-
menische Eintopfessen in der Festhalle 
durch und laden Sie jetzt schon dazu ein. 
Für den Gemüseeintopf bitten wir wieder 
um die Spenden entsprechender Zutaten. 
Die Gemüsespender werden gebeten, die 
Zutaten ab Freitag, dem 11. Oktober in 
den Hof bei Metzgerei Zimmerlin abzu-
stellen. Das Gemüse wird am Samstag, 
dem 12.10.2013 ab 14.00 Uhr im Hof 
der Metzgerei Zimmerlin geputzt. Wir 
freuen uns über viele helfende Hände! 
 
Kirchengemeinderatswahlen am 1. Dezem-
ber 2013 
Die Einsicht in das Wählerverzeichniss ist 
in der Zeit vom 30.9 - 7.10.2013 zu den 
Öffnungszeiten des Pfarramts möglich, 
zusätzlich am Donnerstag von 9-12 Uhr. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für 
die meisten Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 

Einladung zur LESENACHT IM HERBST 
am  Freitag, den 11.10.2013im Foyer der Grund-
schule Gottenheim 
Hallo liebe Kinder, liebe Eltern, 
am 11.10. ist es wieder soweit – wir laden 
Euch herzlich zur Herbst-Lesenacht ein. Be-

stimmt habt ihr in den Sommerferien ein tolles Buch entdeckt, 

oder? Sind lustige, spannende Geschichten darunter? Dann packt 

Euer Lieblingsbuch ein und stellt uns allen besonders interessan-

te Teile daraus vor. 

Ansprechen möchten wir mit der Lesenacht – sowohl als Leser 

wie als Zuhörer – wie immer alle Kinder ab der ersten Grund-
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schulklasse bis ca. 6. Klasse. Wir freuen 
uns genauso über Leser, die zum ersten 
Mal auf unserem Thron sitzen wie auch 
über die Schülerinnen und Schüler, die 
schon öfters mitgemacht haben. 
 
Wenn Ihr vorlesen möchtet, dann stellt 
Euer Buch kurz vor, danach könnt Ihr eine 
Stelle daraus vorlesen. 
Und so haben wir uns den Abend vorge-
stellt: 
 
Die Kinder  der 1. und 2. Klasse dürfen in  
der ersten Runde lesen (Lesezeit ca. 5-7 

Min. pro Leser): 18.30-19.30 Uhr, die Kin-

der ab der 3. Klasse  kommen dann nach 

der Pause dran (Lesezeit ca. 8-10 Min. 

pro Leser) 20.00-21.30 Uhr. 
 
Wir freuen uns, dass die Resonanz in den 
letzten Jahren immer so gut war. Die große 
Zuhörerschar hat allerdings im einen oder 
anderen Fall – besonders zu vorgerückter 
Stunde – dazu geführt, dass es sehr un-
ruhig wurde. Deshalb haben wir überlegt, 
dass die Kinder der 1. und 2. Klasse nach 
der ersten Runde in der Pause von den El-
tern abgeholt werden sollten. Für die 1./2. 
Klässler gibt es natürlich auch nach Ende 
um 19.30 Uhr etwas zum Knabbern, be-
vor sie den Heimweg antreten. 
 
Mit den Kids ab der 3. Klasse wollen wir 
dann die Lesenacht ab 20.00 Uhr fortset-
zen. In diesem Jahr – nach dem Erfolg im 
vergangenen Herbst - mit Übernachtung 
in der Schule (inkl. Frühstück am Sams-
tagmorgen). Zu fortgeschrittener Stunde 
lesen dann die anwesenden Betreuungs-
personen (4 Betreuer sind dabei) noch 
etwas vor, bevor dann das Licht gelöscht 
wird. Zum Übernachten sollten eine Iso- 
oder Luftmatratze sowie Schlafsack und 
Taschenlampe mitgebracht werden. Den 
Rest organisieren wir. Bei Fragen rund 
ums Übernachten einfach Matthias Kläs-
le-Braun vom Förderverein anrufen (Tel. 
0171/3352699, info@klaesle.de, max. 
Teilnehmerzahl 25 Kinder). 
Kinder, die nicht übernachten wollen, 
können um 21.30 Uhr im Foyer von ihren 
Eltern abgeholt werden, die Übernach-
tungskinder am Samstagmorgen zwischen 
8.30 und 9.00 Uhr nach einem guten 
Frühstück. 
 
Alle Kids sind willkommen – ohne Übernach-
tung oder mit. 

Vergesst bitte auch nicht Eure Kuschelde-
cken- und Kissen für’s gemütliche Zuhören. 
Ach und noch etwas. Wie immer gibt es für 
alle mutigen Vorleser eine kleine Überra-
schung.  
 
Wenn ihr gerne Vorleser sein oder über-
nachten wollt, dann meldet euch per 

Email unter dieser Adresse info@eidech-
se-gottenheim.de oder telefonisch bei 
Stephanie Herzig, Tel. 5611, an. 
 
Wir freuen uns auf euch! Die Vorstand-
schaft vom Förderverein der Schule Got-
tenheim e.V. 

 

Unser Bildungsangebot 
Die Musikschule im Breisgau bietet Ins-
trumental-, Gesang-, Ensemble-, Band-, 
und Projektunterricht sowie grundlegende 
musikalische Gruppenkurse für Schülerin-
nen und Schüler ab 4 Jahren an. Darüber 
hinaus werden Eltern/Kind-Kurse sowie 
Unterricht für Erwachsene angeboten.  
Alle Schülerinnen und Schüler werden ih-
rer Begabung und Neigung entsprechend 
unterstützt und in der Entwicklung ihrer 
Musikalität und Ausdruckskraft begleitet. 
Der Bogen der differenzierten musischen 
Bildung spannt sich von grundlegenden 
Gruppenkursen, über Chorarbeit, den In-
strumentalunterricht, Gesang, bis hin zur 
Begabtenförderung. 
 
Vorspiele und Konzerte, Veranstaltungen, 
musikalische Umrahmungen etc. runden 
das Bildungsangebot ab und sorgen so für 
eine umfassende musische Bildung. 
 
Weitere Informationen u.a. zu Unterrichts-
form und Unterrichtsgebühren finden Sie 
unter:www.musikschule-breisgau.de 
 
Kontakt:
Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 79194 
Gundelfingen
eMail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891 

 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11,
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
Hinweis: 
Die Materialkosten für den Kurs Wir ba-
cken Brot im Holzofen wie zu Omas Zeiten 
betragen nur € 5,00 
 
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
NEU 
422.120 Spanisch Konversation (B 1) 
Cristina Cardenas 

En este curso aprenderemos más sobre 
la cultura hispanohablante por medio de 
artículos de periódico, vídeos, música, re-
cetas... Con esto ampliaremos vocabulario 
y gramática. 
In diesem Kurs werden wir vieles über die 
Kultur Spaniens und Lateinamerikas ken-
nen lernen. Wortschatz und Grammatik 
werden durch Zeitungsartikel, Filme, Mu-
sik und Kochrezepte erweitert. 
Mittwochs, ab 09.10.2013,
19.00 – 20.30 Uhr, 12 x 
Eichstetten, Schule 
 
105.030 Clever versichern – praktische 
Tipps zu .... 
Berufsunfähigkeits-, Unfall-, Private Haft-
pflicht-Versicherung und der Riester-Förde-
rung 
Dienstag, 01.10.2013, 19.00 –
22.00 Uhr, 1 x, Realschule, Raum 005 
 
606.150 EUROKOM 
Mittwoch, 02.10.2013, 16.00 –
17.30 Uhr, 6 x, Realschule, Raum 005 
 
Outdoor: 
300.310 Kanutour für Einsteiger/-Innen  
Altrhein Bad Bellingen bis Grißheim 
Samstag, 05.10.2013, 9.30 Uhr 
Anmeldung: 0761/6964200,
E-Mail: bfm1@gmx.net 
 
300.320 Kentersichere Raftingtour auf dem 
Altrhein ab Istein 
Sonntag, 06.10.2013, 9.00 Uhr 
Anmeldung: 0761/6964200,
E-Mail: bfm1@gmx.net 
 
Vom 03.10. bis einschl. 06. Oktober 2013 
finden in den Schulräumen und Sporthallen 
keine Kurse statt! 

 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und 
durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung:

  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
  info@primo-stockach.de

Mit unserem Online- 

Kalkulator buchen Sie 

übrigens Ihre Anzeigen 

einfach und bequem.
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Konzert 
Der Akkordeonspielring Umkirch / Got-
tenheim e.V. präsentiert am 13. Oktober 
2013 erstmals ein „Konzert in der Kir-
che“, zu dem wir Sie hiermit gerne recht-
herzlich einladen möchten. 
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Ebenso würden wir uns freuen, wenn Sie 
das Konzert im Anschluss gemeinsam mit 
uns und einem Gläschen Wein oder Sekt 
ausklingen lassen.
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.asug.net 

 

Die CDU und Matern von Marschall  bedan-
ken sich bei ihren Wählerinnen und Wäh-
lern für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die großartige Unterstützung bei der 
Bundestagswahl am vergangenen Sonn-
tag. 
 
Mit Ihrer Unterstützung ist der CDU ein 
herausragender Wahlsieg gelungen. An-
gela Merkel hat versprochen, mit ihrem 
sensationellen Ergebnis „verantwortungs-
voll und sorgsam“ umzugehen. Die CDU 
mit Kanzlerin Angela Merkel hat einen 
klaren Auftrag der Wähler, die Regierung 
zu bilden. Matern von Marschall hat es 
geschafft, nach 15 Jahren und Niederla-
gen in Serie den Wahlkreis für die CDU 

zurückzuerobern. Wir beglückwünschen 
Matern von Marschall zu diesem Wahler-
gebnis sehr herzlich und wünschen ihm 
für seine politische Arbeit als Bundestags-
abgeordneter viel Erfolg. 
 
Ihr 
CDU – Ortsverband Gottenheim 
Lothar Zängerle 
1. Vorsitzender 
 
 

Der Jahresausflug des Kirchen-
chors Gottenheim führte nach 
Bodnegg im Allgäu 
Am 3. November bewirtet der Kirchenchor 
in der Bürgerscheune 
Der Kirchenchor der katholischen Pfarrge-
meinde Gottenheim besuchte auf seinem 
Jahresausflug die Partnergemeinde Bodn-
egg im Allgäu. Mit Bodnegg verbindet die 
Gemeinde Gottenheim seit einigen Jahren 
eine Käse-Wein-Partnerschaft und bei 
vielen Besuchen sind vielfältige Verbin-
dungen seither zwischen der Tunibergge-
meinde und der Gemeinde im Allgäu ent-
standen. So hatte auch der Kirchenchor 
beschlossen, den Jahresausflug ins Allgäu 
zu machen, um die Verbindungen zu ver-
tiefen. 

Der Kirchenchor besuchte am Samstag 

das Automobilmuseum. 

Am Samstag, 21. September, machten 
sich 20 Sänger und Sängerinnen mit 
neun Gästen auf den Weg ins Allgäu. 
Erste Station war das Automobilmuse-
um des bekannten Autojournalisten Fritz 
B. Busch in Wolfegg. Das Automuseum 
Busch ist mit rund 200 ausgestellten 
Autos, Motorrädern, Traktoren und Wohn-
wagen eines der größten privaten Auto-
museen Deutschlands. Beim Anblick der 
schönen alten Autos wie etwa dem DKW 
oder dem Borkward, wurden viele Erin-
nerungen an frühere Zeiten geweckt. So 
wurden, wie sich einige erinnerten, für 
Ausflugsfahrten zur Messe nach Freiburg 
früher die Kinder kurzerhand auf die Prit-
sche des dreirädrigen Goliaths gesetzt. 
Aber auch die prächtige Barockkirche 
St. Katharina, die 1736 erbaut wurde, 

konnte die Teilnehmer des Kirchenchor-
Ausflugs begeistern.

 
Beim Besuch der Kirche St. Ullrich und 

Magnus. 

Bad Waldsee war die zweite Station des 
Kirchenchors. Hier konnten sich die Aus-
flügler die Stiftskirche St. Peter, erbaut 
1579, ansehen. Bad Waldsee ist eine 
schöne Kurstadt am Waldsee gelegen, mit 
einer gemütlichen Fußgängerzone, die 
zum Kaffeetrinken einlud. 
 
Am Sonntag, 22. September, konnte der 
Chor den ökumenischen Gottesdienst in 
der Käse-Wein-Partnergemeinde Bodnegg 
mitgestalten. Anlass war die Gewerbe-
schau in Bodnegg. Die Kirche ist, ähnlich 
wie in Gottenheim, auf dem höchsten 
Punkt des Dorfes erbaut. Von dort hatten 
die Kirchenchor-Mitglieder und die Mit-
reisenden bei schönstem herbstlichem 
Wetter einen tollen Blick auf die österrei-
chischen und die Schweizer Alpen. Herr 
Schellinger, der Vorsitzende des Kirchen-
chors in Bodnegg, gab den Gästen aus 
Gottenheim dazu einige geologische Er-
läuterungen. 

Gruppenbild des Kirchenchors beim Be-

such der Partnergemeinde Bodnegg. 

„Beim Rundgang über die Gewerbeschau 
in Bodnegg sind wir auch auf einen Mus-
kateller bei Andreas Hess vom Weingut 
Hess aus Gottenheim „hängengeblieben“, 
berichten die Reisenden aus Gottenheim 
nach ihrer Rückkehr. „Auf der Rückfahrt 
konnten wir noch einmal den Alpenblick 
genießen. Wir nehmen viele schöne Ein-
drücke von einer tollen Landschaft mit“, 
so das Resümee des Kirchenchors. „Wer 
diese Eindrücke mit uns teilen will, hat 
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beim Café-Treff am 3. November in der 
Bürgerscheune im Rathaushof Gelegenheit 
dazu“, ergeht schon jetzt die Einladung an 
alle Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger. 
Dann nämlich bewirtet der Kirchenchor in 
der Bürgerscheune. Den Termin können 
sich alle Gottenheimer schon vormerken.

 

PILATES für Anfänger und 
Wiedereinsteiger 
!!! Neuer Kurs !!! 
In Kooperation mit dem SV Gottenheim e.V.  

Ab Montag, 4. November 2013
20:30 – 21:30 Uhr 
 
WO? Turnhalle in Gottenheim 
-  6-mal à 60 Minuten, montags 
-  30 € für SV-Mitglieder 
-  36 € ohne Mitgliedschaft 
-  Kursgebühr ist bei Beginn fällig 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – bitte 
melden Sie sich vorher an; nur angemel-
dete Personen können berücksichtigt wer-
den. 
 
Anmeldung & Info: Nathalie Blüm,
P-Lizenz- und Pilatestrainerin,
Tel.: 07665 / 91 25 16 oder
nabluem@web.de 

 

Fußball 
Ergebnisdienst 
 
SVG I – Riegeler SC I 2:1 
SVG II – Riegeler SC II 4:6 
 
SVG Frauen I – SG Vimbuch Frauen 4:1 
SG Köndringen Frauen –
SVG Frauen II 2:3 
 
SVG A – SG Hecklingen A 4:2 
SG Elzach B II – SVG B I 1:2 
SVG B I – SG Nordweil B (Pokal) 1:2 
VfR Pfaffenweiler BM – SVG BM 1:1 
SVG C I – SC Freiburg C III 0:8 
SVG D I – FSV Ebringen D 5:2 
SVG E – SV Opfingen E 1:11 
 
Die nächsten Spiele im Überblick 
 
Freitag, 27.09.2013 
17.30 Uhr SV Waltershofen E – SVG E 
18.00 Uhr FC Rimsingen D – SVG D I 
19.00 Uhr SG Elzach C III – SVG C II 
 
Samstag, 28.09.2013 
11.00 Uhr  SVG D II – 

Spvgg. Untermünstertal D II 
13.30 Uhr SG Au-Wittnau C – SVG C I 

14.30 Uhr SVG B I – SC Holzhausen B 
15.00 Uhr SV Biengen I – SVG I 
 (Pokal) 
15.45 Uhr SG Sasbach A – SVG A 
16.00 Uhr SVG BM – SG Oberried BM 
16.15 Uhr ESV Freiburg B – SVG B II 
 
Sonntag, 29.09.2013 
11.00 Uhr  SVG Frauen II – 

SC Eichstetten Frauen 
 
Donnerstag, 03.10.2013 
11.00 Uhr  SVG B II – 

SV Waltershofen B 
14.30 Uhr  SVG A – FC Neuenburg A 

(Pokal) 
15.00 Uhr SG Hecklingen II – SVG II 
17.00 Uhr SG Hecklingen I – SVG I 
 
Spielberichte 
Bericht Aktive Mannschaften: 
Endlich die ersten 3 Punkte 
Im 5ten Spiel diese Saison haben wir end-
lich den ersten und langersehnten „Drei-
er“ eingefahren. Auf heimischen Platz 
konnten wir unser Spiel gegen Riegel mit 
2 zu 1 gewinnen. 
Torschützen: Sebastian Gerber, Mathias 
Vogel 
Unsere zweite Mannschaft verlor ihr Spiel 
mit 4:6 

Bericht Junioren 
SVG A – SG Hecklingen A 4:2 (1:2) 
Gegen den amtierenden Bezirkspokalsie-
ger und Meisterschaftsanwärter aus dem 
Heckenland starteten wir wieder aus einer 
sicher agierenden Defensive heraus. Wie 
im vergangenen Spiel erzielte der Geg-
ner dann die überraschende Führung und 
brachte uns so wieder aus dem Rhythmus. 
Fortan leisteten wir uns im Mittelfeld vie-
le einfache Ballverluste, womit wir den 
Gegner nicht sonderlich gefährlich werden 
konnten. Auch der Anschlusstreffer brach-
te uns keine Sicherheit. Ein weiterer Ball-
verlust in der Vorwärtsbewegung lies den 
Gegner erneut jubeln.

Nach der Halbzeit standen wir dann etwas 
sicherer und ließen dem Gegner nur durch 
einzelne Unachtsamkeiten zu Offensivak-
tionen kommen. Unsere guten Tormöglich-
keiten blieben ungenutzt. So musste ein 
Handelfmeter zum verdienten Ausgleich 
führen. Als sich beide Mannschaften auf 
ein Unentschieden einstellten, konnten 
wir in der Schlussminute nach einem Eck-
ball den vielumjubelten Führungstreffer 
erzielen. Nachdem der Gegner nun alles 
nach vorne warf, konnten wir mit einem 
präzisen Konter das Endergebnis herstel-
len. 
Tore: 0:1 (12.), 1:1 M. Dellenbach (23.), 
1:2 (27.), 2:2 M. Dellenbach (83., HE), 
3:2 A. Bühler (90.), 4:2 M. Dellenbach 
(90.+2) 

F-Jugend- Freundschaftsturnier in Umkirch 

Am vergangenen Sonntag erreichte un-
sere F-Jugend beim Freundschaftsturnier 
in Umkirch einen tollen fünften Platz. Im 
Viertelfinale musste man sich dem späte-
ren Turniersieger des Freiburger FC 1 ge-
schlagen geben. Zur Belohnung gab es für 
alle Spieler eine Medaille. 
 
SV Gottenheim – SV Waltershofen 2:1 
SV Gottenheim – SV Munzingen 1:0 
SV Gottenheim – Freiburger FC 2 1:5 
SV Gottenheim – VfR Umkirch 2:4 

Viertelfinale 
SV Gottenheim – Freiburger FC 1 0:7 
Tore: Conrad Reiser 2, Nico Butz 2, Leon 
Ambs, Pablo Müller 
 
 
Bezirkspokal-Achtelfinale Herren 
SV Biengen (BL) vs. SV Gottenheim (KLA) 
Samstag, 28.09.2013 um 15.00 Uhr

 

Schleifchenturnier 13. Okt. 2013 
Das letzte Schleifchenturnier in die-
sem Jahr, startet am 13. Oktober um 
10.00 Uhr. Zum Mitspielen eingeladen 
sind alle TCG Mitglieder, vom Anfänger 
bis zum Mannschaftsspieler. Ziel des 
Schleifchenturniers ist in erster Linie 
der Spaß am Spiel und das gegensei-
tige Kennenlernen zur Förderung des 
Vereinslebens. Es wird vorrangig Mixed 
gespielt, soweit es von der Verteilung 
passt. Die Spielpartner werden vor jeder 
Runde neu ausgelost. 
 
Bälle werden wieder vom Verein zur Verfü-
gung gestellt. Auch für Verpflegung wäh-
rend der Spiele mit Obst und Kuchen ist 
gesorgt. 

Spielbericht 
Die letzte Begegnung gegen den TC Bisch-
offingen war kein erfolgreicher Spieltag für 
unsere Gottenheimer Mixedmannschaft. 
Nach einem unglaublichen 0:6 Rückstand 
konnte die Mannschaft des TCG auf 3:6 
verkürzen. 
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Nach dieser Niederlage ist der 2. Ta-
bellenplatz in Gefahr, d.h. beim letzten 
Spieltag gegen den aktuellen Tabellenfüh-
rer TC Emmendingen muss ein Sieg errun-
gen werden. 
 

Spielvorschau:  
Auswärtspiel am Samstag, den 28. Sep-
tember auf der Tennisanlage in Emmen-
dingen.  Spielbeginn 13.00 Uhr. 
Eure Mannschaftsführerin 
 

Das A-Cappella-Quintett Undu-
zo gastiert in der Gottenheimer 
Bürgerscheune 

Wieder etwas ganz anderes: Nach dem 
Musiktheater Bellevue mit Evergreens der 
50er und 60er Jahre kommt am Donners-
tag, 17. Oktober, 20 Uhr, das A-Cappella-
Quintett Unduzo aus Freiburg mit seinem 
Programm „Halbkünstler - reloaded“ in 
die Gottenheimer Bürgerscheune im Rat-
haushof. Unduzo hat sich in kürzester Zeit 
zu einer festen Größe der quicklebendigen 
deutschen Vokalszene entwickelt. Durch 
einen klitzekleinen Personalwechsel wird 
der gewohnte Unduzo-Sound seit diesem 
Jahr durch eine wunderbare Frauenstim-
me veredelt. Das verleiht dem Ensemble 
weitere musikalische und darstellerische 
Facetten.  
 
Auch das Programm, das mit dem in 
Stein gemeißelten Satz „eine Gratwan-
derung  zwischen „Sing und Unsing“ 
umschrieben wird, wird künstlerisch un-
ter dem Titel „Halbkünstler - reloaded“ 
weiterentwickelt. Da werden Geschichten 
erzählt, die mal abwegig, mal augenzwin-
kernd all das verarbeiten, was uns heute 
laut loslachen, morgen vor Verzweiflung 
weglaufen lässt. Weitere Informationen 
zu Unduzo gibt es im Internet unter www.
unduzo.de. 

 
Karten im Vorverkauf für das A-Cappella-
Quintett Unduzo in der Bürgerscheune 
gibt es im „Zehngrad“ in Gottenheim, 
Hauptstraße 49, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com, oder im Bür-
gerbüro des Rathauses Gottenheim, Haupt-
straße 25, Telefon 07665/98 11-13. Rest-
karten sind an der Abendkasse zu haben. 
Der ermäßigte Preis für Schüler beträgt 7 
Euro. Die Bürgerscheune befindet sich im 
Gottenheimer Rathaushof, Hauptstraße 25. 

 

„Himbeereis & flotter Käfer“ - 
die Wirtschaftswunder-Revue mit 
dem Duo Bellevue begeisterte in 
der Bürgerscheune 

 
„Liebes Publikum, heute habe wir die Ge-
legenheit, uns auf eine Zeitmaschine zu 
setzen. Aber keine Angst, es geht nicht ins 
Neandertal oder ins Ahnenhaus. Es geht 
zurück zu Conny Frobes, zu Freddy und Pe-
ter Kraus!“- Mit diesem Intro wurden die 
Gäste am Donnerstag,19. September, in 
der Bürgerscheune im Gottenheimer Rat-
haushof begrüßt. Damit startete ein Rück-
blick in die 50er und 60er Jahre, der allen 
viel Vergnügen bereitete. Das Duo Bellevue 
mit Alexander und Gabriele Russ sangen 
Lieder, die jeder der Anwesenden kannte 

und viele Gäste konnten sogar noch die 
Texte mitsingen. Die beiden Musiker hat-
ten ein großes Repertoire an Liedern mitge-
bracht. Wer anfangs noch still mitsummte, 
sang später kräftig mit und nicht nur den 
Refrain – nein, auch die Strophen. Glän-
zende Augen verrieten, dass so manch ei-
ner in Erinnerungen schwelgte, egal ob bei 
Liedern wie „Junge, komm bald wieder“ 
von Freddy, „Schuld war nur der Bossa-
Nova“ von Manuela oder „Zuckerpuppe 
(aus der Bauchtanz-Truppe“ von Bill Ram-
sey und „Ich will keine Schokolade“ von 
Trude Herr. Und auch die „Motorbiene“ 
von Rudolf Rock & die Schocker ließ das 
Duo Bellevue wieder aufleben. 
 
Gestaunt wurde auch bei einem Rückblick 
auf Leinwand in die Reklame der 50er 
Jahre. „Trinke ihn mäßig aber regelmä-
ßig – Underberg!“, oder „Bärenmarke, 
Bärenmarke zum Kaffee!“ Herrlich, diese 
alten Werbefilme wiederzusehen. Mancher 
musste herzhaft über die bewegende Er-
innerungen auf der Multi-Media-Leinwand 
lachen und man wunderte sich: „Was wir 
uns damals angesehen haben!?“. 
 
Auch nach der Vorstellung ging es wieder 
lustig zu im frisch renovierten Nebenraum 
der Bürgerscheune. Das neue Ambiente 
wurde kräftig bestaunt: Der Raum wird 
durch eine neue Beleuchtung erhellt, 
die Backstein- und die Bruchsteinwand 
kommen ohne den alten Putz jetzt rich-
tig zur Geltung. Durch die neue Heizung 
war auch die Temperatur angenehm im 
Nebenraum und die Gäste freuten sich 
auf ein Glas Sekt und nette Unterhaltung 
nach dem Konzert. So war es für alle - für 
die Künstler, die Gäste und die Bürger-
Scheunler - wieder einmal ein sehr schö-
ner und unterhaltsamer Abend. 

Mitten im Leben – Die Eltern oder den Part-
ner betreuen und pflegen – Bewegung unter-
stützen 

Kinaesthetics Kurs für pflegende 
Angehörige 

Termine: 16.10 – 27.11.2013, 6x am
Mittwoch von 17.30 – 21.00 Uhr  
Ort: Kirchliche Sozialstation,
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen  
Leitung: Waltraud Knupfer,
Kordula Hanebeck 

Die Kurskosten werden von den Kranken-
kassen übernommen. Eigenanteil: 25 € für 
Kursmaterial sind von den TeilnehmerIn-
nen zu entrichten. 
Dieses Programm richtet sich an Perso-
nen, die ohne professionelle Ausbildung 
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ihre pflegebedürftigen Angehörige oder 
Freunde pflegen und betreuen. An Frauen 
und Männer, die im Berufsleben stehen 
und sich auf die Pflege von ihren Eltern in 
naher Zukunft einstellen und vorbereiten. 
 
Informationen und Anmeldung unter
( 07663 – 4077 oder www.bip-freiburg.de 
 

Der Ortsverband informiert: 

Krankenstand in Baden- 
Württemberg: Große regionale 
Unterschiede 
Im Südwesten ist jeder Beschäftigte 2012 
im Schnitt 2,9 Mal zum Arzt gegangen 

und wurde für 11,6 Tage krankgeschrie-
ben. Damit liegen die Baden-Württem-
berger bei Arztbesuchen und Fehlzeiten 
deutlich unter dem Bundesdurchschnitt 
(3,1 Arztbesuche/14,2 Fehltage). Dies er-
gibt sich aus dem Gesundheitsreport der 
Techniker Krankenkasse (TK). Eine regio-
nale Auswertung der einzelnen Stadt- oder 
Landkreise bezüglich des Krankenstands 
habe für das Land allerdings große regio-
nale Unterschiede ergeben. Die wenigsten 
Arbeitsunfähigkeitstage gab es demnach 
in Stuttgart (9,43 Tage), die meisten im 
Neckar-Odenwald-Kreis (15,1 Tage). Mit 
Stuttgart (dritter Platz), Böblingen (sieb-
ter Platz) und Esslingen (achter Platz) 
seien gleich drei Kreise im bundesweiten 

Vergleich unter den zehn Kreisen mit den 
wenigsten Fehlzeiten. Die im Vergleich zu 
2011 um 1,6 Prozent gestiegenen Krank-
heitstage im Südwesten seinen vorrangig 
auf psychische Störungen zurückzuführen 
(plus 4,4 Prozent). Psychische Erkrankun-
gen seien in Bund und Land weiterhin auf 
dem Vormarsch, so der TK-Report. 
 
Anton Sennrich, Tel. 07665-6373 

 

Finissage 
Das Merdinger Kunstforum beendet die Aus-
stellung „gegen-setzung 2“, in der Male-
rei von Beatrix Tamm und Keramikobjekte 
von Ellen Korth zu sehen sind, mit einer 
Finissage am Sonntag, den 29.9. um 18 
Uhr im Haus am Stockbrunnen. Dazu liest 
Barabara Henninges aus „Skizzen von der 
Mani“. Die Ausstellung ist noch mal am 
Samstag von 16-18 Uhr und am Sonntag 
ab 12 Uhr geöffnet. 

 

Großer Flohmarkt des Heimatmu-
seum Ihringen 
Am Sonntag, 6. Oktober 2013 findet ab 
11 Uhr auf dem Rathausplatz ein Floh-
markt zugunsten des Vereins statt. An-
geboten wird neben Mehrfachbeständen 
des Museums alles Brauchbare von alt bis 
neu an Haushaltsgeschirr, Gläser, Bücher 
und landwirtschaftlichen Geräten, was bei 
Haushaltsauflösungen und Räumungen 
vor der Entsorgung gerettet wurde. 
 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Das 
Museum selbst ist geöffnet und lädt zum 
Besuch ein. 
 
Parkmöglichkeiten bei der Kaiserstuhlhal-
le, Schule und Synagogenplatz. 
 
Auf Ihren Besuch und Ihre Unterstützung 
freut sich 
Vereinsleitung und Mitarbeiter 

 

Weihnachtsmarkt in Ihringen
Am Sonntag, 1. Dezember 2013 (1. Advent) 
findet der 20. Ihringer Weihnachtsmarktam 

Rathaus statt. 
 
Nur schriftliche Anmeldungen von nicht-
gewerblichen Anbietern, die spätestens am 

16. Oktober 2013 
 
eingegangen sind, können berücksichtigt 
werden. 
 
Anmeldeformulare erhalten Sie im Rat-
haus, Zimmer 203. Sie finden das Anmel-
deformular auch auf unserer homepage 
unter www.ihringen.de zum Download. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen das Anmel-
deformular auch per mail zu. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Diana Graner, Tel.: 7108-21 oder gemein-
de@ihringen.de. 

 

Weihnachtsmarkt 2013 in March 
Die Vereine der Vereinsgemeinschaft 
„Weihnachtsmarkt“ werden auch in die-
sem Jahr wieder den Weihnachtsmarkt 
March auf dem Bürgleplatz bei der Sport-
halle in Buchheim veranstalten. 
Der Weihnachtsmarkt findet am 1. Advents-
wochenende statt: 
Samstag, 30. November 2013 von 13.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr 
Sonntag, 01. Dezember 2013 von 11.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr 
Um den Weihnachtsmarkt am 30.Novem-
ber und 01. Dezember 2013 noch span-
nender und interessanter zu gestalten, 
können sich Interessierte auch aus den 
Umlandgemeinden anmelden. Bevorzugt 
angenommen werden Bewerber mit hand-

werklichem Angebot, je traditioneller je 
besser. Gerne können auch Vorführungen 
in das Angebot mit eingebracht werden, 
damit die Marktbesucher noch mehr zum 
Schauen und vielleicht zum Anfassen ha-
ben. 
 
Interessierte melden sich bitte bei  
Jürgen Hess Tel. 07665-930530 oder per 
Mail j.hess@hess-immobilien.com 
Die Vereinsgemeinschaft „Weihnachts-
markt“ 
 

Goldener Herbst auf dem Gutshof 
Unter dem Motto „Goldener Herbst auf 
dem Gutshof“ lockt am Samstag, 28. 
September, von 10 bis 14 Uhr das Um-
kircher Dorfzentrum mit herbstlichen 
Genüssen. Bereits um 7.30 Uhr beginnt 
der reguläre Bauernmarkt auf dem Guts-
hofplatz, der an diesem Samstag durch 
weitere Marktstände bereichert wird. 
Beim saisonalen Obst und Gemüse, das 
die Marktbeschicker aus der Region frisch 
nach Umkirch bringen, heißt es für Haus-
frauen, Hausmänner und Hobbyköche 
wieder „zugreifen“. Spezialist für eine 
breite Auswahl an Kürbissen in allen 
Formen und Farben ist Landwirt Thomas 
Buderer, der selbst Kürbisse züchtet und 
den einen oder anderen guten Tipp für die 
Auswahl und Zubereitung dieses leckeren 
Herbstgemüses parat hat. Für die jüngs-
ten Besucher ist derweil mit einem Kin-
derprogramm gesorgt, das vom Team des 
Umkircher Jugendzentrums betreut wird.
 
Neben frischen Feldfrüchten und Honig 
aus der Region finden die Marktbesucher 
eine breite Auswahl an gestrickten und 
genähten Utensilien, Edelstein-Schmuck 
und Lesenswertem vom Bücherflohmarkt. 




